
Protokoll der außerordentlichen Schulpflegschaftssitzung

Datum: Dienstag, 03.11.2015
Zeit: 18:30 Uhr – 19.35 Uhr 
Ort: Aula des Märkischen Gymnasiums 
Protokoll: Claudia Schick (8b) 

Anwesenheitsliste beiliegend 

Vor  Beginn  der  Sitzung  verliest  eine  Schülerin  der  Klasse  5a  einen,  von  ihr  verfassten
Spendenaufruf,  in  welchem sie  die  Schüler/innen  und  Eltern  bittet  gebrauchte  Kleidung,
Schuhe, Decken etc. für Flüchtlinge zu spenden. Der Spendenaufruf ist als Anlage beigefügt.
Wer spenden möchte, kann eine E-Mail schicken an: mgi-hilft@gmx.de.

Tagesordnungspunkt 1 
Eröffnung und Begrüßung 
Die  Sitzung  wird  um  18:30  Uhr  durch  die  Schulpflegschaftsvorsitzende  Frau  Schwab
eröffnet. 

Tagesordnungspunkt 2 
Einrichtung  einer  „Internationalen  Klasse‘‘  am  MGI,  Information  durch  Frau  Dr.
Köhler.
a)Informationen zur rechtlichen Situation:
Laut  Schulgesetz  besteht  für  zugewanderte  Kinder  und  Jugendliche,  sobald  sie  einer
Kommune  zugewiesen  worden  sind,  Schulpflicht.  (Dazu  zählen  nicht  die  Kinder  der
Erstaufnahmeeinrichtung)  Aufgrund  der  gestiegenen  Zuwanderungszahlen  wird  das  MGI
Mitte dieser Woche eine internationale Klasse eröffnen. 
Dazu einige Vorgaben:

- Die Kinder sind im Alter zwischen 10-17 Jahren
- Die Klassenstärke beträgt 15-18 Schülerinnen und Schüler. 
- Die Verweildauer in der internationalen Klasse beträgt maximal 2 Jahre
-  Wenn  die  Kinder  ausreichende  Deutschkenntnisse  erworben  haben,  werden  sie
Regelklassen zugewiesen. Darüber entscheidet die Schulleitung. 
-  In  den Regelklassen  muss  aus  diesem Grund Platz  für  diese Kinder  freigehalten
werden.
- Für die Bildung einer internationalen Klasse wird der Schule eine halbe Lehrerstelle
zugewiesen.

b) Situation an Iserlohner Schulen
Zurzeit gibt es folgende internationale Klassen an Iserlohner Schulen:
Martin Luther Hauptschule (1 Klasse)
Realschule am Hemberg (2 Klassen)
Gymnasium an der Stenner (1 Klasse)
Märkisches Gymnasium (1 Klasse)
 Diese Schulen halten regelmäßige Netzwerktreffen ab, in denen Erfahrungen ausgetauscht
werden.



c) Vorgehen am MGI
Frau Köhler informiert die Anwesenden über folgende Einzelheiten:

-   Momentan  sind  7  Schüler/innen  in  der  internationalen  Klasse  des  MGI
aufgenommen. Diese Kinder stammen aus Syrien, dem Kosovo und Albanien.
- Für  diese  Klasse  ist  eine  halbe  Lehrerstelle  ausgeschrieben,  die  bis  Mitte
November besetzt werden soll.
- Eine  Arbeitsgruppe  ‚Integration‘  bestehend aus  Frau  Dr.  Köhler,  Herrn Dr.
Draxler  und  6  weiteren  Lehrer/innen  hat  bereits  ein  Konzept  für  den  Unterricht
erarbeitet. Da der Schwerpunkt zunächst auf dem Spracherwerb liegt, wird die noch
einzustellende  Lehrkraft  von  Frau  Lebensky  und  Frau  Koc,  welche  die
Zusatzqualifikation „Deutsch als Fremdsprache“ besitzen,  sowie von Frau Bauhaus
unterstützt.  In  den  ersten  zwei  Wochen  erhalten  die  Kinder  von  der  3.-5.  Stunde
Unterricht in Deutsch und erhalten zusätzlich wichtige Informationen zur Orientierung
in  Iserlohn.   Weitere  4  Wochenstunden  werden  die  Kinder  Regelklassen  ihrer
Altersstufe zugeordnet,  in  Fächern,  in  denen die  fehlenden Sprachkenntnisse keine
großen Barrieren darstellen z.B. Sport, Musik, Kunst evtl. Mathematik
- Unterstützt  wird  die  Arbeit  in  der  Internationalen  Klasse  von  der
Schulsozialpädagogin Frau Odelga und ehemaligen/pensionierten Kollegen.
- Da es noch weitere 3 Neueinstellungen geben wird, wird es sobald die Stellen
besetzt sind, eine Stundenplanänderung geben.
- Viele Schüler/innen haben sich bereit erklärt den neuen Kindern als Paten zur
Seite  zu  stehen.  So  werden  die  neuaufgenommenen  Kinder  von  einem
Mädchen/Jungen ihres Alters in den Pausen in Empfang genommen, durch die Schule
geführt,  mit  dem Schulalltag  vertraut  gemacht  und integriert.  Für die  Klärung von
Verständigungsproblemen  haben  sich  Schüler/innen  gemeldet,  die  als  Dolmetscher
fungieren könnten. 

- Gesucht  werden Eltern,  die  ebenfalls  über  besondere  Sprachkenntnisse
(außer Englisch, Französisch, Spanisch, Polnisch) verfügen und sich der Schule
bei Bedarf als Dolmetscher zur Verfügung stellen würden. Bitte Kontakt mit dem
Sekretariat aufnehmen, Sie werden sofort in eine Liste aufgenommen.

- Ferner  werden  Eltern,  die  sich  andersartig  ehrenamtlich  einbringen
können/möchten  gebeten,  sich  ebenfalls  im  Sekretariat  zu  melden.  Die
Schulleitung wird dann später Kontakt mit ihnen aufnehmen. Denkbar sind hier:
Hilfe  beim  Spracherwerb,  Anbieten  von  oder  Unterstützung  bei
außerschulischen Aktivitäten, Betriebsbesichtigungen, Sport…)

Tagesordnungspunkt 3 
Fragen und Antworten

Da alle Fragen schon im Verlauf des Vortrages geklärt werden konnten, wurde nur noch auf
Folgendes hingewiesen:

- Der  Laden  ‚Die  Neue  Brücke‘  unterstützt  erwerbslose  Mitbürger  bei  der
Anschaffung der schulischen Erstausstattung

- In  Kürze  wird  auf  der  Homepage  des  MGI  ein  von  der  Schulleitung
formulierter  Aufruf  zum  bedarfsorientierten  Spenden  zu  lesen  sein  z.B.  Alte
Schulbücher,  Spiele…),  außerdem  werden  unter  „Was  wir  tun“  /  „Internationale
Klasse“ alle Informationen und Aufrufe etc. zu finden sein.




